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Antrag von Bündnis 90/die Grünen, OV Aying  
auf Ablehnung der Förderung fossiler Energieträger  
im gesamten Ayinger Gemeindegebiet 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir bitten um folgende Beschlüsse: 
 
1.) Die Gemeinde Aying lehnt die Förderung fossiler Energieträger im 
Gemeindegebiet ab. Die Gemeinde Aying wird deshalb keine gemeindeeigenen 
Flächen für die Erkundung und Förderung fossiler Energieträger zur Verfügung stel-
len. 
 
2.) Die Gemeinde Aying fordert alle Grundstückseigentümer im Gemeindegebiet 
auf, keine Flächen für die Erkundung und Förderung fossiler Energieträger zur 
Verfügung zu stellen. 
 
3.) Die Gemeinde Aying fordert die Bayerischen Staatsforsten auf, sich dafür 
einzusetzen, dass kein Forstgrund im Gemeindegebiet für die Erkundung und 
Förderung fossiler Energieträger zur Verfügung gestellt wird. 
 
4.) Die Gemeinde Aying fordert die Firma Terrain Energy und das Bergamt Südbay-
ern auf, im Vorfeld über alle Vorhaben auf unserem Gemeindegebiet zu informieren 
und größtmögliche Transparenz walten zu lassen. Des Weiteren fordert die Gemein-
de Aying das Oberbergamt bzw. das Wirtschaftsministerium auf, den Ausschluss 
neuer unkonventioneller Fördermethoden wie z.B. Fracking klar zu formulieren. 
 
Die Aufforderungen werden den jeweiligen Adressaten in geeigneter Form zur 
Kenntnis gebracht. 
 
 
 

An Herrn Bürgermeister 
Johann Eichler, 
 
an die Ayinger Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte  

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FLURSTRASSE 16 85653 AYING 
ORTSVERBAND AYING 
 
Christine Squarra 
Sprecherin 
Franziska Rehm 
Sprecherin 
Paul Vorsatz 
Kassier 
 
Adresse: 
Flurstraße 16 
85653 Aying 
Tel: 08102-8311 
Mobil: 0172-1825420 
info@gruene-aying.de 
 
Aying, 13.04.2015 
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Begründung: 
 
Die Staatsregierung hat einen Claim genehmigt, in dem die Firma Terrain Energy mit 
geophysikalischen und geochemischen Methoden nach Kohle-, Gas- und 
Erdölvorräten suchen darf. Tiefenbohrungen müssen gesondert beantragt werden. 
Dieser Claim umfasst unter anderem das gesamt Gebiet der Gemeinde Aying. 
 
Nach Auskunft der Behörden käme nur eine konventionelle Förderung in Frage, die 
vermeintlichen Lagerstätten sind angeblich nicht Fracking-fähig. In jedem Fall ist 
festzuhalten, dass der Claim für Aying relevante Wasserschutzgebiete betrifft. Die 
Erkundungsgenehmigung ist auf 4 Jahre befristet. 
 
Die Gemeinde Aying hat sich mit ihrer Zustimmung zur Energievision des Landkrei-
ses zu einer Energiewende mit erneuerbaren Energien bekannt. Sie will mit einem 
ehrgeizigen und finanziell aufwändigen Projektprogramm eine deutliche CO2-
Reduktion erreichen. Dazu müssen fossile Energieträger im Boden bleiben! 
Sollten durch eine Erkundung nennenswerte Lagerstätten nachgewiesen werden, 
könnte Terrain Energy in einem zweiten Schritt Probebohrungen beantragen, an de-
ren Genehmigung die politischen Gemeindegremien nicht mitwirken. Eine nach Bun-
desbergrecht geregelte Ausbeutung der Lagerstätten wäre bei Auffindung entspre-
chend lukrativer Vorkommen nicht mehr zu verhindern. 
 
Die einzige Mit- und Einwirkungsmöglichkeit auf kommunaler Ebene besteht darin, 
sich durch Appelle und Überzeugungsarbeit Erkundungen grundsätzlich entgegenzu-
stellen und diese auf gemeindeeigenen Flächen strikt abzulehnen. 
 
 
 
Christine Squarra  
im Namen der Grünen, OV Aying 
 
 
 
 
 
Christine Squarra 
Bündnis 90/Die Grünen OV-Aying 
Sprecherin und Gemeinderätin 
 
Flurstraße 16 
85653 Aying 
Festnetz: 08102-8311 
Mobil: 0172-1825420 
E-Mail: christine@gruene-aying.de  


